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Impressum

»Allen Kindern gerecht werden«

–  so das Motto des Grundschulverbandes. Mit vielen 
guten Ideen und bewegenden Initiativen versuchen wir, 
diesen Anspruch mit Leben zu füllen. Die vielfältigen 
Ideen und Initiativen spiegelt unsere Rubrik »Rundschau«  
auch in diesem Heft: Von der Tagung der Inklusions­
forscherInnen über den Unsinn des Sitzenbleibens und 
sinnvolle Wege des Schreibenlernens bis zu Projekten zur  
Einen Welt.    S. 27 – 33
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Kritische Stellen  
im Lernprozess … 

sind das Thema dieses Hef­
tes: »Wenn Leo in Klasse 3 
kürzere Texte nicht sinner­
fassend lesen kann, wenn 
er beim Rechnen keine 
Zahlvorstellung hat, dann 
ist das eine zweifache Kata­
strophe: für Leo selbst, weil 
ihm damit unverzichtbare 
Voraussetzungen fehlen, um 
erfolgreich weiterzulernen, 
für die Schule, weil sie daran 

versagt hat, Leo zu tragfähigen Grundlagen für sein wei­
teres Lernen zu verhelfen.«   S. 3 – 14

… und wie Kinder sie bewältigen können:

Wie kann verhindert werden, dass Kinder in den »Teufels­
kreis des Misslingens« geraten? Der hier vorgeschlagene 
Weg geht von den kritischen Stellen im Lernprozess aus, 
die sich auf die grundlegenden Fähigkeiten beziehen. 
Der Unterricht wird dann individuell und kommunikativ 
gestaltet, er ist integrativ organisiert und präventiv in der 
Wirkung. Unsere Rubrik »Praxis« versammelt beispielhaft 
konkrete Förderideen.    S. 15 – 26


